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Ein Blick hinter die Kulissen 

Das Jahr 2022 hat der Stadt- und Pfarrbücherei Herrieden 178 neue Nutzer und einen  Rekord bei der 

Ausleihe der Medien  beschert. Hinter diesem Erfolg steckt neben der  Zuverlässigkeit der ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und der langjährigen Erfahrung der Leitung  jede Menge  Arbeit, die sich zwischen den 

Öffnungszeiten im Hintergrund abspielt. 

Diese möchte ich in diesem Jahresbericht unter die Lupe nehmen. 

Neben den regulären 13 Öffnungsstunden pro Woche bieten Frau Hausner und Frau Ertel an 3 

Vormittagen Sonderöffnungszeiten für Schulklassen- und Kindergartengruppen an. 11 Gruppen kamen 

2022 regelmäßig alle 14 Tage, 8 Gruppen sporadisch. Insgesamt zählten wir 138 Gruppenbesuche mit ca. 

1400 Kindern. 5 Kindergärten erhalten 1x im Monat  Besuch von der Bücherei. Sie werden mit neuen 

Büchern versorgt und lauschen einer Kamishibai-Geschichte.  

Für die Bestandspflege (Neueinkauf, Einbinden, Reparatur, Aussortieren von Büchern) braucht es  viele 

Stunden zwischen den Öffnungszeiten. Aktuelle, gut gepflegte und ansprechend präsentierte Bücher 

sprechen die Leser positiv an und motivieren zum regelmäßigen Besuch der Bücherei.  Im Jahreskreis wird 

der Büchereiraum immer wieder neu dekoriert und passende Bücher auf den Tischen präsentiert. 

Thematische Ausstellungen machen auf besondere Bücher aufmerksam und laden zum Verweilen ein. 

Zeit braucht es  für die Verwaltungsarbeit wie Teamsitzungen, Statistikauswertungen, Mahnwesen und 

Kassenführung. Die Statistik zeigt uns Stärken und Schwächen auf. Der kritische Blick auf die Arbeit macht 

uns Mut für nötige Veränderungen.  

Es lohnt sich die zahlreichen Veranstaltungen (Lesekreis, Sommerferienleseclub, Flohmarkt, Tag des 

offenen Denkmals,…) gut zu planen und vorzubereiten. Das garantiert eine  optimale Durchführung. Die 

damit verbundene positive öffentliche Wahrnehmung der Bücherei hat großen Anteil am Erfolg unserer 

Arbeit. 

Die Teilnahme an Fortbildungen ist wichtig um die Büchereiarbeit weiter zu entwickeln. So konnten wir 

mit dem Beitritt zur Onleihe im Verbund Leo-Nord einen wichtigen Schritt hin zur modernen 

Büchereiarbeit gehen. Leitung und Team gilt es in die neue Thematik einzuarbeiten, damit die Nutzer  

über  die Neuerungen informiert werden können und Hilfestellung bei der Anwendung erhalten. 

Das Projekt Sommerferienleseclub (SFLC) lernten wir über die Vernetzung mit den Bibliotheken im 

Landkreis Ansbach (MILKAN) kennen. 2022 konnten wir damit bei 100 Kindern die Leselust in den 

Sommerferien wecken. Um das Projekt vorzustellen,  durfte Frau Ertel alle Grundschulklassen besuchen. 

Wir organisierten Sonderöffnungszeiten während der Büchereiferien. Die Begeisterung, die sich in 722 

gelesenen Büchern zeigt,  fordert ein weiter so! 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen sind ein großer Schatz. Die öffentlichen Ausleihzeiten werden nach 

wie vor komplett ehrenamtlich abgedeckt. Das schafft Freiraum für die Organisation von Projekten und 

Neuentwicklung der Bücherei. Bei der Umsetzung von Veranstaltungen können wir immer auf 

ehrenamtliche Mitarbeit zählen. Das große Team mit vielfältigen Talenten gibt jedem die Möglichkeit sich 

nach seinen Stärken einzubringen. Die Freude an der Arbeit können unsere Nutzer*innen spüren. Die  

Bücherei ist ein Ort der Begegnung, an dem sich groß und klein wohl fühlen, das ist für mich das 

Geheimnis des Erfolgs. 



Die Aktivitäten 2022 in Stichpunkten: 

- 6 Teamsitzungen und 11 Dienstgespräche  
- Jahresessen für Mitarbeiter*innen und Kuratorium 
- 6x Lesekreis für Erwachsene (Highlight: Sommerabend mit „die Stimmen“ aus Ansbach) 
- Jubiläumsabend 10 Jahre Milkan („Typisch Franken“ mit „mir vier“) 
- 8x Rommé Spielgruppe am Dienstagnachmittag  
- 1x Filmabend für die Kolping-Frauengruppe 
- Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren jeden Freitag (Oktober-Dezember) 
- Flohmarkt vor der Bücherei am Frühjahrsmarkt 
- Infostand zur Schuleinschreibung 
- 2 Ausstellungen: „weißer Ring“ (Feb./März)und „gemeinsam für die Zukunft“ (Sept./Oktober) 
- Sommerferienleseclub mit Abschlussveranstaltung in der Grund- und Mittelschule 
- Ferienprogramm „Spiel und Spaß in der Bücherei“ 
- Mai-September: Freibadbibliothek 
- Kaffee und Kuchen zum Tag des offenen Denkmals (wg. schlechten Wetters im kath. Pfarrheim) 
- Büchereiführung für Flüchtlinge 
- Vorlesen zum Weihnachtsmarkt 
 

Fortbildungen: 
- Jahrestagung des St. Michaelsbund auf Schloss Hirschberg 
- 9 digitale Fortbildungen zu verschiedenen Themen des Büchereialltags 
- Anwendertreffen Leo Nord 
 

 
 
2022 wurden 968 Medien neu angeschafft und 932 Medien aus dem Bestand genommen. 

Nach dem Coronatief in den Jahren 2020 und 2021 stiegen die Entleihungen der Medien 2022  auf ein 

Rekordniveau. Die Tonies sind ein Dauerbrenner. Kindergruppen und Familien leihen am fleißigsten aus. 

Der Onleiheverbund Leo Nord  mit 51 Büchereien (2021: 48) hat in der Summe  196 652 Entleihungen 

(2021: 194 405)  bei 26 672 digitalen Medien (2021: 23 672)  Für die Bücherei Herrieden wurden 2022      

3 652 (2021: 3 590) Ausleihen für 84 Nutzer (2021: 64) registriert. 25 403 aktive Zugriffe auf die Plattform 

zeigen das große Interesse. Die Onlineplattform „Findus“ registrierte zusätzlich 5 631 Aktivitäten.



Für die Aktualisierung der Medien stand der Bücherei 2022 ein Etat von 10.509 € zur Verfügung. 

Die Pfarrei St. Vitus u. Deocar beteiligt sich am  Medienetat mit 700 €. 
Die Stadt Herrieden stellt einen Betrag von 2.750 € zur Verfügung. 
Der Staatszuschuss beinhaltet den Zuschuss vom Freistaat Bayern in Höhe von 1.000 €. 
Der Zuschuss der Diözese Eichstätt beträgt 500 €. 
Eigenmittel: Gebühren 3.412 €, Flohmarkteinnahmen 839 €, Kaffee- und Kuchenverkauf 558 €. 
Spenden (sonst. Einnahmen): Mutter-Kind-Gruppen 250 €, Spende Sparkasse: 500 €. 
Den Einnahmen gegenüber stehen 6.558  € Ausgaben für Medien und  1.958 € für Material/Sonstiges.  
Die Stadt Herrieden übernahm zusätzlich die Betriebskosten fürs Gebäude/EDV von 8.799€, 
Personalkosten von 43.805 € und die Kosten für Fortbildungsmaßnahmen in Höhe von 310 €. 
 

Ausblick auf das Jahr 2023 
- Fortführung des Sommerferienleseclub 
- Lesekreisprogramm: u.a. Sommerabend mit der Gruppe „Kellergeister“ 
- Betriebsausflug in die Büchereizentrale des St. Michaelsbund 
-  

Dank 
Mein  Dank gilt allen Verantwortlichen, insbesondere Frau Roth-Ubl, die als Kuratoriumsvorsitzende 
ständig in Kontakt mit mir steht und die Büchereiarbeit bestens begleitet. Ich danke Bürgermeisterin Frau 
Dorina Jechnerer und Geschäftsführerin Frau Anja Schwander für die vielfältige Unterstützung von Seiten 
der Stadt Herrieden. Mein Dank geht an Schulleiter Herrn Werner Winter für die tolle Zusammenarbeit 
beim SFLC.  Ein ebenso großer Dank gilt dem ehrenamtlichen Team, das auch unter den 
Herausforderungen der Corona Pandemie zusammenhält, und freundlich, zuverlässig und mit der 
gebotenen Vorsicht arbeitet.   Eva Horndasch verabschiedete sich aus dem aktiven Dienst. Neu im Team 
begrüßen wir Manuela Mader und als Praktikantin Sophia Günther. Ich  bedanke mich bei den Damen und 
Herren des St. Michaelsbund für die gelungene Hirschbergtagung. Endlich konnten wieder persönliche 
Begegnung und fachlicher Austausch in großer Runde stattfinden. Dies war besonders wertvoll für uns 
Büchereien im Bistum Eichstätt, die 2022 ohne Unterstützung durch einen Diözesanbibliothekar agieren 
mussten.  
 
Herrieden,  

Dorothea Ertel, Büchereileiterin



Impressionen aus dem Bücherei-Jahr 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schulklassenbesuch in der Bücherei             Ein Nachmittag rund ums Buch mit Sebastian Pabst 

 

  

   

 

  

 

 

 

 

  

Lieder und Gedichte im Büchereigarten   25 Jahre MILKAN Jubiläumsabend 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausstellung „weißer Ring“     Büchereiführung für Flüchtlinge 


